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Liebe Leserin, lieber Leser,

das Grundstufenlehrwerk Einfach los! ist speziell für Asylbewerber und Geflüchtete konzipiert und hilft 
ihnen bei der gesellschaftlichen und beruflichen Integration in Deutschland. Das Buch kann in Einstiegs- 
und Grundkursen eingesetzt werden und ist besonders für Lernende ohne Vorkenntnisse geeignet.

Einfach los! bietet:

•   9 Lektionen mit allen wichtigen Themen für den Alltag in Deutschland

•  eine erste Einführung in das deutsche Arbeitsleben

•  zahlreiche Audio-Aufnahmen zum Hörverstehen

•   Extrakapitel zur Orientierung und Vertiefung sowie Übungsaufgaben zur Phonetik

•  Übungsmaterial für den Test telc Deutsch A1 für Zuwanderer

•  Kursmaterial für über 300 Unterrichtseinheiten

•  einfachen Einsatz im Unterricht ohne aufwendige Vorbereitung

Erfahrene Kursleiterinnen und Kursleiter haben uns bei der Entwicklung dieses Lehrwerks beraten,  
damit es passgenau im Unterricht eingesetzt werden kann. Zu jeder Aufgabe gibt es die Grammatik, die an 
dieser Stelle gebraucht wird. In kurzen und einfachen Lernschritten werden authentische Situationen in 
Deutschland erarbeitet.

Die Audiodateien des Lehrwerks können Sie hier herunterladen:  
www.telc.net/verlagsprogramm/lernende-pruefungsteilnehmende/kostenlose-downloads.html
Das Downloadportal enthält außerdem Lehrerhandreichungen zum Lehrwerk und  
Wortschatzlisten in verschiedenen Sprachen.

Einfach los! steigert die Motivation und setzt bereits am Anfang ein Ziel! Probieren Sie am 
Kursende den Übungstest in diesem Buch einfach aus, der auf die Sprachprüfung telc Deutsch A1  
für Zuwanderer vorbereitet.

Als Integrationspartner begleiten wir, die gemeinnützige telc GmbH, neu Zugewanderte auf ihrem weiteren 
Weg: im Integrationskurs bis zum Deutsch-Test für Zuwanderer A2·B1 und natürlich auch bei der Vorbereitung 
auf Beruf und Studium. Stets aktuelle Informationen zu unserem Engagement für Integration finden Sie 
unter www.telc.net/verlagsprogramm. 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und Spaß – einfach los!

J. Keicher
Geschäftsführer telc gGmbH

Vorwort
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Was sehen Sie? 

Wo sind die  
Personen? 

Guten Tag.

Ich heiße Rabia.

Wie heißen Sie?

Ich heiße 
Karim Moussa.

Ich heiße Laura. 

Ich bin Ella Krüger. Ich bin Miguel.

Neu im Kurs

1
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Ich komme aus Syrien.1

1 Wie heißen Sie?

b  Hören Sie und lesen Sie.

b  Ergänzen Sie.

 Ana: Guten  .  Ich 2  Ana Schmidt. Und Sie?

 Laura: Mein 3  ist Laura Salewska.

 Ana: 4  , wie ist Ihr Name?

 Laura: Salewska. Laura Salewska.

b  Fragen Sie und antworten Sie. 

a1

b

c

2  Hallo. Ich heiße Karim Moussa.  
  Und Sie?

  Mein Name ist Rabia Navid.

  Entschuldigung, wie ist Ihr Name?

  Rabia Navid.

1  Guten Tag. Mein Name ist Ella Krüger. 
  Und wie heißen Sie? 

  Tayo Okoye.

  Wie bitte? Tayo …

  Okoye. Tayo Okoye.
Tayo Okoye

Karim Moussa

Ella Krüger

Rabia Navid

Die Frau / Der Die Frau / Der 
Mann heißt …Mann heißt …

Wer ist das?Wer ist das? Und wer ist das?Und wer ist das?

Wie bitte?Wie bitte?

Ich weiß es nicht.Ich weiß es nicht.

Entschuldigung, wie heißt  Entschuldigung, wie heißt  
die Fraudie Frau  /der Mann?/der Mann?

Das ist ...Das ist ...

TagTag
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3 Ich nehme immer den Bus.

1 Wer nimmt den Bus? 

b  Welche Verkehrsmittel nehmen die Personen wie oft? Hören, notieren und unterstreichen Sie. 

 Karim Miguel  Ana

                  
 

  

b  Und Sie? Welche Verkehrsmittel nehmen Sie (fast) immer/nie? Erzählen Sie!

2   Wir fahren mit … 

b  Hören Sie den Dialog und ergänzen Sie die fehlenden Artikel. 

  Wie fahren wir in die Stadt?

  Wir fahren mit  Bus. 

  Warum nehmen wir nicht  Straßenbahn?

  Mit  Straßenbahn brauchen wir zu lange und wir müssen  
 zweimal umsteigen.

  Dann nehmen wir doch besser  Auto.

  Nein, wenn wir mit  Auto fahren, brauchen wir einen Parkplatz. 

  Dann ist es doch besser, mit  U-Bahn zu fahren.  
 Schau mal hier auf den Stadtplan. Die U-Bahn fährt bis zum Hauptbahnhof.

  Ja richtig, das ist eine gute Idee. Wir nehmen die Linie 2. 

  Die braucht nur 15 Minuten. 

  Hast du einen Fahrplan?

  Nein, aber ich glaube,  U-Bahn fährt alle 10 Minuten. 

a21

b

aa22

fahren mit (+ Dativ)

nehmen (+ Akkusativ)

zu Fuß gehen

nehmen
e ̈  i

ich nehme

du nimmst

er/sie/es nimmt

wir nehmen

ihr nehmt

sie/Sie nehmen

fahren 
a ̈  ä

ich fahre

du fährst

er/sie/es fährt

wir fahren

ihr fahrt

sie/Sie fahren

immer
oft
manchmal
selten
nie

immer
oft
manchmal
selten
nie

immer
oft
manchmal
selten
nie

Nominativ   Akkusativ   Dativ

der Bus  ¨ den Bus   ¨ dem Bus   
die Straßenbahn  ¨  die Straßenbahn  ¨ der Straßenbahn   
das Auto  ¨ das Auto   ¨ dem Auto 

die Busse/Autos/  ¨ die Busse/Autos/  ¨ den Bussen/Autos/
Straßenbahnen   Straßenbahnen   Straßenbahnen 



Orientierung

44

Medizinische Versorgung 

Situation 1: Es ist Donnerstag. Sie haben 
schon zwei Tage Bauchschmerzen. Was machen 
Sie? Wohin gehen Sie?

Situation 2: Es ist Samstag. Sie spielen Fußball 
und Sie fallen. Ihr Bein schmerzt sehr stark. 
Was machen Sie? Wohin gehen Sie?

Ich brauche dringend 
einen Notarzt!

Wo ist die nächste 
Arztpraxis?

Die Arztpraxis liegt in der Schmidtstraße.Die Arztpraxis liegt in der Schmidtstraße.

Rufen Sie einen Krankenwagen!

Information 1: Suchen Sie die Telefonnummer  
für den Notarzt/den ärztlichen Bereitschaftsdienst in 
Ihrem Ort. Wo finden Sie diese Nummer?

Information 2: Es ist Wochenende.  
Welche Apotheke hat Notdienst?  
Suchen Sie im Internet.

1 Sprechen Sie: Was tun Sie?

2 Suchen Sie die Information

Hausarzt

Facharzt

am Wochenende,
im Notfall

Medikament
Bericht

Rezept

Überweisung
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Gesundheit4

Lernwortschatz 

Der Körper
der Arm   
das Auge  
der Bauch   
das Bein   
der Finger   
der Fuß   
das Gesicht   
die Hand   
der Kopf  
der Mund  
die Nase   
das Ohr  
der Rücken   

Krankheiten
krank   
die Erkältung  
das Fieber  
der Schmerz   
der Schnupfen  
Gute Besserung!  

Beim Arzt        
die Krankmeldung  
die Sprechstunde 
der Termin  
einen Termin machen/absagen/verschieben 
die Untersuchung  

In der Apotheke
das Rezept  
die Tablette 
der Hustensaft 
die Tropfen (Pl.) 
die Apotheke 

Verben
atmen 
holen  
bringen 
nehmen 
schmerzen 
warten 
wehtun 
wiederkommen  
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www.telc.net

Einfach los! 
Deutsch für Asylbewerber A1
Kurs- und Arbeitsbuch

Einfach los! ist geeignet für:
• Einstiegskurse und Grundkurse für Asylbewerber und Geflüchtete
• Erwachsene und junge Erwachsene ohne Vorkenntnisse
• Teilnehmerinnen und Teilnehmer von A1 Kursen

Es bietet:
• 9 Lektionen mit allen wichtigen Themen für den sprachlichen Alltag in Deutschland
• eine erste Einführung in das deutsche Arbeitsleben
• extra Kapitel zur Orientierung und Vertiefung
• Übungsaufgaben zur Phonetik und zur Sprachpraxis
• einen Übungstest für die Prüfung telc Deutsch A1 für Zuwanderer
• Kursmaterial für über 300 Unterrichtseinheiten
• einfachen Einsatz im Unterricht ohne aufwendige Vorbereitung

Damit können Kurstteilnehmende:
• sich in Alltags- und beruflichen Situationen verständigen
• das Leben und die Kultur in Deutschland besser verstehen
• sicher in einen Integrationskurs einsteigen

 
Audio-Dateien  
zum Download

Kostenloser Download aller 
Audios und weiterer digitaler 

Dateien über die App




